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Aus den

Sitzungs - Protokollen des Vereins für Volkskunde .

 Freitag" , den 24 . Januar 1902 . Fräulein E . Lemke sprach übertümlichesinItalien.SiebandeltezunächstausführlichüberdieGebärdensprache,dienamentlichimSüdendesLandesseitaltenZeitenausgebildetundverbreitetist.Manchesdavongehtindiesogen.Abwehrzeichenüber,derenderItalienergernmehrerezugleichbeisichträgt,sodie'gehörnteHand'.DieAbwehrzeichenderneapolitanischenPferdeführtenzuSchilderungendesFuhrwesens,derbehandlungu.aDannfolgtenMitteilungenüberSchmuck,Kleidungundmodelle,denensicheinigezumTeilspasshafteSchilderungendesBettlerunwesensanschlössen.ZudenunfehlbarstenMitteln,einenangeblich'vorHungersterbenden'Bettlerzuverscheuchen,gehörtdieAufforderung,ineineBäckereimitzukommen,woergesättigtwerdensolle.DieGebäckformenanddieNahrungimallgemeinenfandenBerücksichtigung.NichtminderlästigalsdieBettlersinddieStrassen-händlerdurchihreAufdringlichkeit,HartnäckigkeitundSuchtzuübervorteilen;aberauchhiergiebtesvielAmüsantesundInteressantes.DenSchlussmachteeineSchilderungdesStrassenlebensinNeapel,vornehmlichderVolksmusik,z.B.desZusammenwirkensvonDudelsack,SchalmeiundTamburin.—EinekommeneVerdeutlichungerhieltendieseletztenAusführungenderVortragendendurchmehrerevonanwesendenneapolitanischenMusikantenzuGehörgebrachteStückefürDudelsack,zweiKlarinettenundTamburin.AucheinigeitalienischeLiedermitBegleitungderHandharmonikaundeinTarantellatanzwurdengeführt.AusdemJahresberichte,denderVorsitzende,HerrProf.Roediger.erstattete,seihervorgehoben,dassdieMitgliederzahlimJahre1!'01188betrug,dassalsoeinZuwachssehrzuwünschenbleibt,danurdieauchdiesmalgewährteBeihilfedeshohenKönigl.preussischenKultus-MinisteriumsübereinDeficitholfenhat.IndenAusschussfür1902wurdengewähltFrauGeheimratWeinhold,FräuleinLemkeunddieHerrenFriedel,Mielke,ErichSchmidt,Bartels,Heusler,Brandl,,Marelle,Voss,Moebius,Bastian.DieimMuseumfürVölkerkundegestellteVereinsbibliothekverwaltetHerrEdgarWaiden.

 Freitag , den 28 . Februar 1902 . Herr Privatdocent Dr . E . Berneker gabProbenausdemSprichwörterschatzedesrussischenVolkes,indenendessenAnschauungenüberdaseigeneLand,dieNachbarvölker,überGottundTeufel,GlückundUnglück,LiebeundFreundschaft,TrinkenundArbeiten,SchlafundReichtumsichdeutlichausprägen.DerVortragwirdineinemdernächstenHeftegedrucktwerden.—HerrGeheimratDr.M.BartelsschilderteunterVorlegungzahlreichervonihmaufgenommenerProjektionsbilderdasVolkslebeninSestridiLevanteamgenuesischenMeerbusen.ErführtedieBeschäftigungenderFischer,Wäscherinnen,Weber,Strohflechter,Spinnerinnen,dasTreibenderJugend,denbtrassenhandel,dieFuhrwerke,Schmiede,Lastträgerinnen,denFeldbauanschaulichvorundgingzumSchlüsseaufdieFronleichnamsprozessionunddieSchaustellungendesfahrendenVolkesnäherein.
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